
  

Kriterienliste zur Prüfung und Standardisierung von Berichten der 

Arbeitsgremien 

 

1 Allgemeine Angaben zum Bericht 
1.1 Arbeitsgremium: Bund-/Länderarbeitsgemeinschaft Abfall 

Ansprechperson/Tel.-Nr: 
 
LAGA-Geschäftsstelle 
Saskia Rehn / Tel.: 0331 866 7333 
E-Mail: laga-gs@mluk.brandenburg.de 
 

1.2 Bezeichnung des Berichts: 
 
 Fortschreibung des abfallrechtlichen Marktüberwachungskonzepts 
 

1.3 Die Thematik des Berichts ist  
 

  neu 

 
 

 

x  wegen sachlicher Änderungen neu erfasst 

1.4 Kurze Zusammenfassung der Kernaussagen des Berichts: 

Die Fortschreibung des abfallrechtlichen Marktüberwachungskonzeptes zeigt ein-

leitend den Sinn und Zweck der Marktüberwachung auf. Sodann beschreibt das 

Konzept überblicksartig die unterschiedlichen Zuständigkeiten auf Bundes-und 

Landesebene. Das Kernelement des Konzeptes bilden die Maßnahmen, welchen 

den Marktüberwachungsbehörden in den verschiedenen Bereichen zur Verfügung 

stehen, um die Einhaltung der aktuell geltenden Vorschriften zu gewährleisten und 

wie diese konkret angewendet werden können. Auch die Bedeutung und der Nut-

zen der Zusammenarbeit der Vollzugsbehörden auf Bundes- und Landesebene 

sowie mit den Zollbehörden wird beleuchtet.  

 

2 Notwendigkeit des Berichts 
2.1  Warum wurde der Bericht erstellt / (Ziel): 

Die Verordnung (EU) 2019/1020 des Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 20. Juni 2019 über Marktüberwachung und die Konformität von Produkten 

gilt seit dem 16.07.2021 und gibt einen neuen Rechtsrahmen für eine gemein-

schaftliche Marktüberwachung sowie für die Kontrolle von in den Gemeinschafts-

markt eingeführten Produkten vor. Dies berücksichtigend musste auch das im Ap-

ril 2020 durch die UMK beschlossene abfallrechtliche Marktüberwachungskon-

zepts an den neuen Rechtsrahmen angepasst werden. 

 

2.2 Auswirkungen und Relevanz für die Länder und den Bund: 
 
Durch die Fortschreibung des abfallrechtlichen Marktüberwachungskonzeptes erhal-
ten die mit der Thematik Marktüberwachung betrauten Personen einen aktuellen 
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Überblick über die derzeit geltenden Regularien. Dies gilt insbesondere im Hinblick 
auf den Katalog der zulässigen Maßnahmen der Vollzugsbehörden.  
 

2.3 Ergebnis bzw. Beschlussvorschlag: 

Die Umweltministerkonferenz nimmt den Entwurf zur Fortschreibung des abfallrecht-

lichen Marktüberwachungskonzeptes nebst Anlagen zustimmend zur Kenntnis und 

stimmt der Veröffentlichung auf der Internetseite der LAGA zu. 

 

3 Analyse von Konfliktpotenzial 
 Durch den Beschluss betroffene Gruppen und Auswirkungen  

 (bitte betroffene Gruppe angeben) (Bitte Gruppierungen bzw. Bereiche angeben, bei de-
nen der Beschluss Restriktionen zur Folge hat)  

 Bund  

 Länder  
 Unternehmen (einschl. Landwirtschaft)  
 Bürgerinnen und Bürger  
 Sonstige  

 

4 Kostenfolgenabschätzung 
4.1 Welche Kosten werden bei Beschluss der Ergebnisse verursacht?               

(Bitte einmalige Kosten mit Zusatz A, wiederkehrende Kosten mit Zusatz B angegeben) 

 (bitte betroffene Gruppe 
angeben) Personal-

kosten 

 

A B Sachkosten 

(incl. Verfahrens-
kosten) 

A B 

 Bund 
      

 Länder 
 

      

 Unternehmen (ein-
schl. Landwirtschaft) 

      

 Bürgerinnen und  
Bürger 

      

 sonstige       

Falls die Kosten nicht angegeben werden können, bitte erläutern: 
 
Die Fortschreibung des Marktüberwachungskonzeptes hat primär einen informierenden 
Charakter. Ob und Welche Maßnahmen die Länder/der Bund aus der Fortschreibung ablei-
ten und welche Kosten damit ggf. eingehergehen könnten, kann an dieser Stelle nicht prog-
nostiziert werden.  
 

 Wurde eine Kosten-/Nutzenanalyse angestellt und Einsparungsmöglichkeiten ge-
prüft? 
(bitte Ergebnis darstellen) 

nein 
 

 

5 Alternativen 
5.1 Welche Auswirkungen hätte ein Verzicht des vorgeschlagenen Beschlusses: 
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Die Fortschreibung des Konzeptes ist zwingend erforderlich, um dieses an die aktuell 
geltenden rechtlichen Vorschriften anzupassen bzw. um den nun geltenden Rechts-
rahmen und die jeweiligen Auswirkungen aufzuzeigen. Ohne die Zustimmung der 
UMK könnte die Fortschreibung nicht entsprechend veröffentlicht werden.     
 

5.2 Welche Alternativen bestehen und/oder wurden geprüft: 
 
Es bestehen keine Alternativen zur Fortschreibung des abfallrechtlichen Marktüber-
wachungskonzeptes.  
 

 


